
Stellungnahmen der Parteien im Wortlaut 

CDU:     

"Ja, die CDU im Ortsbeirat 10 befürwortet die umfassende Prüfung des Neubaugebiets 

Preungesheim-Nord als Alternative 

zu Berkersheim Ost. Allerdings: Die bisherigen Stellungsnahmen der Planer des 

Planungsamtes und der Unteren 

Naturschutzbehörde geben wenig Anlass zum Optimismus. 

Wir werden das Neubaugebiet natürlich auch über die Wahl hinaus gemeinsam mit der 

Initiative Berkersheim-Ost 

kritisch begleiten - so wie alle anderen Neubaugebiete in unseren Stadtteilen auch. Nur so 

lässt sich verhindern, 

dass Areale "gegeneinander ausgespielt" werden. 

 

Sollten allerdings im Rahmen der Kommunalwahl andere Mehrheiten in der 

Stadtverordnetenversammlung entstehen, sieht 

die Sache womöglich anders aus. Dann können wir selbstverständlich nicht ausschließen, dass 

hier z. B. Pläne vergleichbar denen 

für eine Trabantenstadt auf dem Pfingstberg verfolgt werden. Da die CDU die 

Verkehrssituation in Berkersheim kennt und den 

dörflichen Charakter des Ortsteils schätzt, lehnen wir solche Planungen entschieden ab." 

Mit freundlichen Grüßen 

Ihr 

Robert Lange 

 
 

 SPD: 

auf Ihre mir gestellte Frage, befürwortet Ihre Partei  den Vorschlag „Berkersheim-

Süd/Preungesheim statt Berkersheim-Ost“ ? möchte ich folgendermaßen antworten; 

Der SPD Ortsverein Frankfurter Berg Berkersheim, sowie auch die SPD-Fraktion im 

Ortsbeirat  ist schon frühzeitig in direkten  Dialog mit der BI getreten, hat den Vorschlag 

geprüft und ist der Überzeugung dass dies die bessere Variante ist. 

Die SPD hat auf Ortsvereins, Orstbeirates und auch auf Römerebene das Vorhaben des 

Gebietstausch von Anfang an unterstützt. 

Die Römerfraktion hat  im FEB 2015  23 Fragen formuliert und diese an den Magistrat 

weitergeleitet. 

Wir die SPD-Fraktion im Ortsbeirat 10 werden weiterhin den Vorschlag „Berkersheim-Süd 

unterstützen und durch Diskussionen , Anträgen das Anliegen fördern. 

Paul Barth,  

Mitglied der SPD-Fraktion im OBR 10 



 Grüne: 

schon vor einem Jahr haben wir einen gemeinsamen Antrag im Ortsbeirat auf der 

Grundlage Ihres Vorschlags für Berkersheim-Süd/Preungesheim maßgeblich organisiert und 

auch in der letzten Ortsbeirats-Sitzung einen Antrag an die Stadtverordnetenversammlung 

eingebracht. Ebenso habe ich in der FNP meinen Standpunkt  für Berkersheim-

Süd/Preungesheim deutlich gemacht. Sie haben mit uns vor Ort hier also eine adäquate 

Unterstützung zur Prüfung Ihrer Alternative. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

Wera Eiselt 

 

FDP: 

Die FDP im Ortsbeirat 10 spricht sich klar für eine Gartenstadt in Berkersheim-Süd/Preungesheim-
Nord statt einer Bebauung in Berkersheim-Ost aus, wenn in Berkersheim gebaut werden soll. Dabei 
soll ein integratives Konzept verfolgt werden, das ein Viertel zum Sich-Wohlfühlen ermöglicht. In 
diesem Zusammenhang könnten insbesondere auch Genossenschaften, die sich einem Gartenstadt-
Ansatz mit Nutzgärten und ortsnaher Versorgung mit Lebensmitteln verbunden fühlen, integriert 
werden. Dadurch könnte trotz einer Bebauung ein hoher Grünanteil und ein Anknüpfen an die 
Traditionen in diesem Gebiet ohne hohe Folgekosten für die Allgemeinheit realisiert werden. Das 
sollte in einem Ideen-Wettbewerb umgesetzt werden, der die Schaffung von preisgünstigem, aber 
nachhaltig werthaltigem Wohnraum vor Augen hat. Dies kann insbesondere durch Umsetzung 
entsprechender ästhetischer Ansprüche mit einfachen Materialien erreicht werden.   

Gruß 

Julian Langner 

 

Linke: 

  kurz und klar, 

  natülich für Berkersheim-Süd / Preungesheim . 

  Mfg. 

   Lothar Kramer ,DIE LINKE IM ORTSBEIRAT 10 

 

BFF: 

Ich versichere Ihnen und Der BI meine Unterstützung ohne wenn 

und aber ! Politik ohne die Interessen der Bürger zu 

berücksichtigen macht keinen Sinn ! Mit freundlichen Grüßen 

Werner Rudloff 

  

   

 


